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Einladung
zur auf3erordentlichen Hauptversammlung
(eindeutige Kennung des Ereignisses: XMETKCO120261023RSDE00OKC01000)

Sehr geehrte Aktiondrinnen und Aktionare,

wir laden Sie hiermit ein zur auf8erordentlichen Hauptversammlung der
Klockner & Co SE am Freitag, 23. Oktober 2026, um 10:30 Uhr (MESZ, UTC +2)
im Congress Center Disseldorf, Eingang CCD Siid, Messe Disseldorf,
Stockumer Kirchstraf3e 61, 40474 Disseldorf. Einlass ab 9:30 Uhr (MESZ).
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1. Wahlen zum Aufsichtsrat
Der Aufsichtsrat der Klockner & Co SE besteht gemaf3 Art. 40 Abs. 3 SE-VO, § 17 Abs. 1 SEAG i.V.m.
§ 9 Abs. (1) der Satzung aus sechs Mitgliedern, die alle von den Aktiondren gewéhlt werden.

Die Aufsichtsratsmitglieder Prof. Dr.-Ing. Dieter H. Vogel, Dr. Ralph Heck, Prof. Dr. Tobias Kollmann,

Prof. Dr.-Ing. E. h. Friedhelm Loh und Uwe Réhrhoff haben ihre Mandate mit Wirkung zum 3. Juli 2026
niedergelegt. Mit Beschluss des Amtsgerichts Diisseldorf vom 6. Juli 2026 wurden als Nachfolger
Timothy A. Adams, Gwen Elizabeth Joseph, Dr. Lars Krause, Demetrios Michaelides und John T. Obringer
zu Aufsichtsratsmitgliedern bis zur Beendigung der nachsten Hauptversammlung bestellt. Da ihre

Amter daher mit Ablauf der Hauptversammlung am 23. Oktober 2026 enden, sollen sie durch die Haupt-
versammlung zu Aufsichtsratsmitgliedern gewahlt werden.

Der Aufsichtsrat schlagt vor,

a) Timothy A. Adams, Columbus, Ohio (Vereinigte Staaten von Amerika),
Vice President und Chief Financial Officer bei der Worthington Steel, Inc.,

b) Gwen Elizabeth Joseph, Westerville, Ohio (Vereinigte Staaten von Amerika),
Corporate Controller bei der Worthington Steel, Inc.,

c) Dr. Lars Krause, Aumiihle (Deutschland),
Markenvorstand Vertrieb und Marketing bei Volkswagen Commercial Vehicles,

d) Demetrios Michaelides, Bexley, Ohio (Vereinigte Staaten von Amerika),
Chief Integration Officer bei der Worthington Steel, Inc., und

e) JohnT. Obringer, Lewis Center, Ohio (Vereinigte Staaten von Amerika),
Vice President of Corporate Finance bei der Worthington Steel, Inc.,

als Mitglieder in den Aufsichtsrat zu wahlen.

Die Wahlen erfolgen mit Wirkung ab Beendigung der Hauptversammlung am 23. Oktober 2026 fiir die Zeit
bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die Gber die Entlastung fiir das Geschéftsjahr 2030 beschlief3t.

Es ist beabsichtigt, die Hauptversammlung im Wege der Einzelabstimmung tiber die Wahlen der Aufsichts-
ratsmitglieder entscheiden zu lassen.

Die Lebenslaufe samtlicher Aufsichtsratsmitglieder sind zuganglich auf der Internetseite der Gesellschaft
unter

2. Beschlussfassung iiber die Zustimmung zum Abschluss eines Beherrschungs- und Gewinn-
abfiihrungsvertrags zwischen der Worthington Steel GmbH als herrschendem Unternehmen und
der Klockner & Co SE als abhdangigem Unternehmen

Die Worthington Steel GmbH, Stuttgart, als herrschende Gesellschaft und die Kléckner & Co SE, Diisseldorf,

als beherrschte Gesellschaft haben am 8. September 2026 einen Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungs-

vertrag geschlossen. Dieser bedarf zu seiner Wirksamkeit der Zustimmung der Hauptversammlung der

Klockner & Co SE und der Gesellschafterversammlung der Worthington Steel GmbH. Die Gesellschafter-

versammlung der Worthington Steel GmbH soll am 23. Oktober 2026 stattfinden.


https://www.kloeckner.com/konzern/aufsichtsrat/
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Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, wie folgt zu beschlie3en:
Dem Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungsvertrag vom 8. September 2026 zwischen der Worthington
Steel GmbH, Stuttgart, als herrschender Gesellschaft und der Klockner & Co SE, Dusseldorf, als abhangiger
Gesellschaft wird zugestimmt. Der Vorstand wird angewiesen, das Bestehen des Beherrschungs- und
Gewinnabfiihrungsvertrags so zum Handelsregister anzumelden, dass eine Eintragung in das Handelsregister
nicht vor dem 1. Januar 2027 erfolgt.
Im Detail hat der Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungsvertrag folgenden Wortlaut:

.Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungsvertrag

zwischen der

Worthington Steel GmbH,

eine Gesellschaft mit beschrénkter Haftung nach deutschem Recht, eingetragen ins Handelsregister des

Amtsgerichts Stuttgart unter HRB 801625, mit Sitz in Stuttgart, mit eingetragener Geschéftsanschrift

in c/o Sitem Group, Graf-Zeppelin-StrafSe 29, 72202 Nagold, Deutschland

-, WS"-

und der

Kléckner & Co SE,

eine Societas Furopaea (SE) nach deutschem Recht, eingetragen ins Handelsregister des Amtsgerichts
Diisseldorf unter HRB 109982, mit Sitz in Diisseldorf, mit eingetragener Geschéftsanschrift in
Peter-Miiller-Str. 24, 40468 Diisseldorf, Deutschland

-,KCo" -

- WS und KCO nachfolgend einzeln auch , Partei
und zusammen auch , Parteien" genannt —

1. LEITUNG UND WEISUNGEN

1.1 KCO unterstellt WS die Leitung ihrer Gesellschaft ab dem Zeitpunkt, in dem dieser Vertrag geméf8
Ziffer 6.2 dieses Vertrags wirksam wird. Dementsprechend ist WS berechtigt, — soweit gesetzlich
zuléssig —dem Vorstand von KCO hinsichtlich deren Leitung sowohl allgemeine als auch auf den Einzel-
fall bezogene Weisungen zu erteilen.

1.2 Der Vorstand von KCO ist gegeniiber WS verpflichtet, die Weisungen von WS nach Ziffer 1.1 dieses
Vertrags in Ubereinstimmung mit § 308 Aktiengesetz (,AktG") zu befolgen.

1.3 WS ist nicht berechtigt, dem Vorstand von KCO Weisungen in Bezug auf die Anderung, Aufrecht-
erhaltung oder Beendigung dieses Vertrags zu erteilen.

1.4 Weisungen bediirfen der Textform (§ 126b Biirgerliches Gesetzbuch — ,BGB") oder sind, falls die
Weisungen miindlich erteilt werden, unverziiglich in Textform zu bestatigen.
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2. GEWINNABFUHRUNG

2.1 KCO verpflichtet sich, ihren ganzen Gewinn an WS abzufiihren. Vorbehaltlich der Bildung oder
Auflésung von Riicklagen gemdaf Ziffer 2.2 und Ziffer 2.3 dieses Vertrags ist der nach den Vorschriften
des § 301 AktG in seiner jeweils giiltigen Fassung (ggfs. entsprechend) zuldssige Héchstbetrag an WS
abzufiihren.

2.2 KCO kann mit in Textform (§ 126b BGB) erteilter Zustimmung von WS Teile ihres Jahresiiberschusses
in andere Gewinnriicklagen (§ 272 Abs. 3 HGB) einstellen, soweit dies handelsrechtlich zuléssig und
aufgrund verniinftiger kaufménnischer Beurteilung wirtschaftlich gerechtfertigt ist.

2.3 Vorbehaltlich der Bestimmungen des § 307 AktG in seiner jeweils giiltigen Fassung (ggfs. entsprechend)
hat KCO auf in Textform (§ 126b BGB) erteilte Anforderung von WS andere Gewinnriicklagen nach
§ 272 Abs. 3 HGB, die wéhrend der Laufzeit dieses Vertrags gebildet wurden, aufzulésen und den Erl6s
zum Ausgleich eines Jahresfehlbetrags zu verwenden, der ohne die Verpflichtung zur Verlustiibernahme
nach Ziffer 3 dieses Vertrags entstiinde, oder als Gewinn abzufiihren, wenn und soweit § 302 AktG in
seiner jeweils geltenden Fassung dem nicht entgegensteht. Kapitalriicklagen, vorvertragliche Gewinn-
riicklagen oder ein Gewinnvortrag, der aus der Zeit vor Wirksamkeit dieses Vertrags stammt, diirfen
weder als Gewinn an WS abgefiihrt noch zum Ausgleich eines Jahresfehlbetrags verwendet werden.

2.4 Die Verpflichtung nach Ziffer 2.1 Satz 1 dieses Vertrags wird mit Ablauf des jeweiligen Geschéftsjahres
von KCO fallig.

3. VERLUSTUBERNAHME

3.1 Fiir die Verlustiibernahme gelten die Vorschriften des § 302 AktG in seiner jeweils giiltigen Fassung
(ggfs. entsprechend).

3.2 Die Verpflichtung zur Verlustiibernahme wird jeweils am Ende eines Geschéftsjahres von KCO féllig.
Im Falle der Zahlungsunféhigkeit, drohenden Zahlungsunféhigkeit oder Uberschuldung nach den
§§ 17-19 der Insolvenzordnung in ihrer jeweils gliltigen Fassung kann KCO eine Vorabiibernahme von
Verlusten verlangen. Anspriiche auf Vorabtibernahme von Verlusten aus anderen Rechtsgriinden bleiben
unberiihrt. Die Vorabiibernahme von Verlusten ist auf den spéter festgestellten Betrag des Verlusts
anzurechnen und ein den Verlust iibersteigender Betrag ist mit Félligkeit zum Ende des Geschéftsjahres
von KCO auszugleichen. Anstelle eines Ausgleichs kénnen die Parteien einvernehmlich festlegen, dass
der auszugleichende Betrag von WS an KCO ab dem Ende des Geschéftsjahres von KCO als verzinsliches
Darlehen gewéhrt wird.

4. AUSGLEICHSZAHLUNG

4.

-

WS verpflichtet sich, den aufSenstehenden Aktiondren von KCO ab dem Geschéftsjahr von KCO, fiir das
erstmals der Anspruch von WS auf Gewinnabfiihrung nach Ziffer 2 dieses Vertrags besteht, fiir die Dauer
dieses Vertrags als angemessenen Ausgleich nach § 304 Abs. 1 AktG eine wiederkehrende Geldleistung
(,Ausgleichszahlung*“) zu zahlen.

4.2 Die Ausgleichszahlung betrégt fiir jedes volle Geschéftsjahr von KCO fiir jede auf den Namen lautende
Stiickaktie (nennwertlose Namensaktie) von KCO mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital in
Héhe von EUR 2,50 (jeweils einzeln ,,KCO-Aktie" und zusammen ,KCO-Aktien") einen Bruttobetrag
von EUR 0,67 abziiglich des Betrags etwaiger Korperschaftsteuer und des Solidaritatszuschlags nach
dem jeweils fiir diese Steuern fiir das betreffende Geschéftsjahr geltenden Steuersatz, wobei dieser
Abzug nur auf der Grundlage des anteiligen Bruttobetrags von EUR 0,04 je KCO-Aktie zu berechnen ist,
der aus Gewinnen resultiert, die der deutschen Kérperschaftsteuer unterliegen. Nach den Verhéltnissen
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zum Zeitpunkt des Abschlusses dieses Vertrags unterliegt der anteilige Bruttobetrag von EUR 0,04 je
KCO-Aktie, der sich auf die mit deutscher Kérperschaftsteuer belasteten Gewinne von KCO bezieht,
einem Abzug von 15 % Kérperschaftsteuer zzgl. 5,5 % Solidaritédtszuschlag, d.h. EUR 0,01. Zusammen
mit dem verbleibenden anteiligen Bruttobetrag von EUR 0,62 je KCO-Aktie, der sich auf nicht der
deutschen Kérperschaftsteuer unterliegende Gewinne bezieht, betrdgt die Ausgleichszahlung nach

den Verhéltnissen zum Zeitpunkt des Abschlusses dieses Vertrags EUR 0,66 je KCO-Aktie fiir jedes volle
Geschéftsjahr. Klarstellend wird vereinbart, dass etwaige Quellensteuern (wie z.B. Kapitalertragsteuer
zzgl. Solidaritétszuschlag) von der Ausgleichszahlung einbehalten werden, soweit dies gesetzlich
vorgeschrieben ist. Die Ausgleichszahlung ist am ersten Bankarbeitstag nach der ordentlichen Hauptver-
sammlung von KCO fiir das jeweils vorangegangene Geschéftsjahr féllig, in jedem Fall jedoch innerhalb
von acht Monaten nach Ablauf des jeweiligen Geschéftsjahres.

4.3 Die Ausgleichszahlung wird erstmals fiir das volle Geschéftsjahr von KCO gewéhrt, fiir das der Anspruch
von WS auf Gewinnabfiihrung nach Ziffer 2.1 i.V. m. Ziffer 6.2 dieses Vertrags wirksam wird. Endet dieser
Vertrag wéhrend eines Geschéftsjahres von KCO oder bildet KCO ein Rumpfgeschéftsjahr, wéahrend die
Verpflichtung nach Ziffer 2 dieses Vertrags besteht, vermindert sich die Ausgleichszahlung zeitanteilig.

4.4 Im Falle einer Erh6hung des Grundkapitals von KCO aus Gesellschaftsmitteln gegen Ausgabe neuer
Aktien vermindert sich die Ausgleichszahlung je KCO-Aktie in dem Ma[Se, dass der Gesamtbetrag der
Ausgleichszahlung unverdndert bleibt. Wird das Grundkapital von KCO durch Bar- und/oder Sachein-
lagen erhdht, gelten die Rechte aus dieser Ziffer 4 auch fiir die von aufSenstehenden Aktionéren bei
einer solchen Kapitalerhéhung gezeichneten Aktien. Der Beginn der jeweiligen Gewinnberechtigung der
neuen Aktien gemdfs dieser Ziffer 4 entspricht der von KCO bei Ausgabe der neuen Aktien festgelegten
Gewinnberechtigung.

4.5 Wird ein Spruchverfahren nach dem Spruchverfahrensgesetz (,SpruchG") eingeleitet und das Gericht
setzt rechtskréftig eine hohere Ausgleichszahlung fest, kénnen auch die bereits nach MafSgabe der
Ziffer 5 dieses Vertrags abgefundenen Aktionére eine entsprechende Ergénzung der von ihnen bereits
erhaltenen Ausgleichszahlungen verlangen. Ebenso werden alle anderen aufSenstehenden Aktionére
gleichgestellt, wenn sich WS gegeniiber einem aufSenstehenden Aktionédr von KCO in einem gericht-
lichen Vergleich zur Abwendung oder Beendigung eines Spruchverfahrens zur Zahlung einer héheren
Ausgleichszahlung verpflichtet.

5. ABFINDUNG

5.1 WS verpflichtet sich, auf Verlangen jedes aufSenstehenden Aktiondrs von KCO dessen KCO-Aktien gegen
eine Barabfindung (,Abfindung“) in Hohe von EUR 11,00 je KCO-Aktie zu erwerben.

5.2 Die Verpflichtung der WS zum Erwerb von KCO-Aktien ist befristet. Die Frist endet zwei Monate nach
dem Tag, an dem die Eintragung des Bestehens dieses Vertrags im Handelsregister des Sitzes von KCO
nach § 10 HGB bekannt gemacht worden ist. Eine Verldngerung der Frist nach § 305 Abs. 4 Satz 3 AktG
wegen eines Antrags auf Bestimmung der angemessenen Ausgleichszahlung oder der angemessenen
Abfindung durch das in § 2 SpruchG bestimmte Gericht bleibt unberiihrt. In diesem Fall endet die Frist
zwei Monate nach dem Tag, an dem die Entscheidung iber den zuletzt beschiedenen Antrag im Bundes-
anzeiger bekanntgemacht worden ist.

5.3 Wird das Grundkapital von KCO aus Gesellschaftsmitteln gegen Ausgabe neuer Aktien vor Ablauf der in
Ziffer 5.2 dieses Vertrags genannten Frist erhéht, vermindert sich die Abfindung je Aktie in dem MaSe,
dass der Gesamtbetrag der Abfindung unveréndert bleibt. Wird das Grundkapital von KCO vor Ablauf der
in Ziffer 5 dieses Vertrags genannten Frist durch Bar- und/oder Sacheinlagen erhéht, gelten die Rechte
aus dieser Ziffer 5 dieses Vertrags auch fiir die von den aufSenstehenden Aktiondren bei einer solchen
Kapitalerh6hung gezeichneten Aktien.
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5.4 Die Ubertragung der KCO-Aktien gegen Abfindung erfolgt fiir die aufSenstehenden Aktionére von KCO
kostenfrei, soweit sie liber ein inléndisches Wertpapierdepot verfiigen.

5.5 Wird ein Spruchverfahren nach dem SpruchG eingeleitet und das Gericht setzt rechtskréftig eine hohere
Abfindung fest, kénnen auch die bereits abgefundenen Aktionére eine entsprechende Ergénzung der
Abfindung verlangen. Ebenso werden alle anderen aufSenstehenden Aktiondre gleichgestellt, wenn
WS sich in einem gerichtlichen Vergleich gegeniiber einem aufSenstehenden Aktiondr von KCO zur
Vermeidung oder Beilegung eines Spruchverfahrens zur Zahlung einer héheren Abfindung verpflichtet.

5.6 Endet dieser Vertrag aufgrund einer Kiindigung einer Partei zu einem Zeitpunkt, in dem die nach
Ziffer 5.2 dieses Vertrags bestimmte Frist zur Annahme der Abfindung nach Ziffer 5.1 dieses Vertrags
bereits abgelaufen ist, ist jeder zu diesem Zeitpunkt aufSenstehende Aktiondr von KCO berechtigt,
seine zum Zeitpunkt der Beendigung dieses Vertrags von ihm gehaltenen KCO-Aktien gegen Zahlung
der in Ziffer 5.1 dieses Vertrags bestimmten Abfindung je KCO-Aktie an WS zu verdufSern und WS
ist verpflichtet, die KCO-Aktien jedes aufSenstehenden Aktiondrs von KCO auf dessen Verlangen zu
erwerben. Wird die in Ziffer 5.1 dieses Vertrags bestimmte Abfindung je KCO-Aktie durch rechtskréftige
Entscheidung in einem Spruchverfahren oder durch einen Vergleich zur Abwendung oder Beendigung
eines Spruchverfahrens erh6ht, wird WS die KCO-Aktien der aufSenstehenden Aktiondre von KCO unter
den in Satz 1 genannten Voraussetzungen gegen Zahlung des im Spruchverfahren oder dem Vergleich
Jje KCO-Aktie festgesetzten Betrags erwerben. Dieses VerdufSerungsrecht ist befristet. Die Frist endet
zwei Monate nach dem Tag, an dem die Eintragung der Beendigung dieses Vertrags im Handelsregister
von KCO nach § 10 HGB bekannt gemacht worden ist. Die Ziffern 5.3. und 5.4 dieses Vertrags gelten
entsprechend.

6. WIRKSAMWERDEN

6.

-

Dieser Vertrag bedarf zu seiner Wirksamkeit der Zustimmung der Hauptversammlung von KCO sowie
der Zustimmung der Gesellschafterversammlung von WS mit einer Mehrheit von drei Viertel des bei der
Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals bzw. Stammkapitals.

6.2 Dieser Vertrag wird wirksam, sobald sein Bestehen in das Handelsregister des Sitzes von KCO ein-
getragen worden ist, friithestens jedoch zu Beginn des am 1. Januar 2027 beginnenden Geschéftsjahres.
Ein Anspruch auf Gewinnabfiihrung nach Ziffer 2.1 oder Verlustiibernahme nach Ziffer 3.1 dieses Vertrags
besteht riickwirkend fiir die Zeit ab Beginn des Geschéftsjahres seiner Wirksamkeit nach Ziffer 6.2 Satz 1
dieses Vertrags.

7. LAUFZEIT, KUNDIGUNG
7.1 Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.

7.2 Jede Partei kann diesen Vertrag mit einer Frist von drei Monaten zum Ende des Geschéftsjahres von KCO
kiindigen. Der Vertrag kann erstmals zum Ende des Geschéftsjahrs gekiindigt werden, das mindestens
fiinf Zeitjahre (60 Monate) nach dem Beginn des Geschéftsjahrs von KCO endet, (i) von dessen Beginn
an die finanzielle Eingliederung im Sinne des § 14 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 Kérperschaftsteuergesetz (,KStG")
erstmals vorliegt, und (ii) in dem der Anspruch auf Gewinnabfiihrung nach Ziffer 2.1 oder Verlustiiber-
nahme nach Ziffer 3.1i.V.m. Ziffer 6.2 dieses Vertrags erstmals besteht.

7.3 Jede Partei kann diesen Vertrag aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Kiindigungsfrist kiindigen.
Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn WS infolge einer VerdufSerung oder Einbringung nicht
mehr die Mehrheit der Stimmrechte an KCO zusteht, KCO in eine Personengesellschaft formgewechselt
wird oder WS oder KCO als ibertragender Rechtstréger im Wege der Verschmelzung oder Spaltung
umgewandelt wird oder WS oder KCO liquidiert wird.
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7.4 Im Fall einer fristlosen Kiindigung aus wichtigem Grund endet dieser Vertrag mit dem Ablauf des in der
Kiindigung genannten Tages, friihestens jedoch mit Ablauf desjenigen Tages, an dem die Kiindigung
zugeht.

7.5 Die Kiindigung bedarf der Schriftform (§ 126 BGB).

7.6 Im Falle einer Beendigung dieses Vertrags im Laufe eines Geschéftsjahres von KCO ist KCO zur
Abfiihrung ihres Gewinns gemafs Ziffer 2 dieses Vertrages bzw. WS zum Ausgleich etwaiger Verluste
von KCO gemaéfs Ziffer 3 dieses Vertrags bis zum Zeitpunkt der Beendigung des Vertrags verpflichtet.
Zur Feststellung des Betrags der Gewinnabfiihrung bzw. des Verlustausgleichs bei Beendigung dieses
Vertrags im Laufe eines Geschéftsjahres wird KCO unverziiglich eine Stichtagsbilanz aufstellen.

7.7 Wenn dieser Vertrag endet, hat WS den Glaubigern von KCO nach MafSgabe von § 303 AktG Sicherheit
zu leisten.

8. SCHLUSSBESTIMMUNGEN

8.1 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrags ganz oder teilweise unwirksam oder undurchfiihrbar
sein oder werden oder sollte dieser Vertrag eine Regelungsliicke enthalten, lésst dies (unwiderlegbar
und ohne, dass eine Partei die Absicht der Parteien hiertiber darlegen oder beweisen miisste) die
Wirksamkeit und Durchfiihrbarkeit der tibrigen Bestimmungen unbertihrt. Anstelle der unwirksamen
oder undurchfiihrbaren Bestimmung oder zur Ausfiillung der Regelungsliicke gilt eine angemessene,
wirksame und durchfiihrbare Regelung als vereinbart, die dem am ndchsten kommt, was die Parteien
gewollt haben oder unter Beriicksichtigung von Sinn und Zweck dieses Vertrags gewollt hétten unter
Beachtung der Voraussetzungen einer Organschaft i.S. der § 14 KStG und § 2 Abs. 2 Satz 2 Gewerbe-
steuergesetz (,GewStG"), sofern sie den Punkt von vornherein bedacht hétten.

8.2 Die Bestimmungen dieses Vertrags sind so auszulegen, dass sie den Anforderungen an die Anerkennung
einer Organschafti.S. der § 14 KStG und § 2 Abs. 2 Satz 2 GewStG entsprechen.

8.3 Die Parteien erkldren ausdriicklich, dass dieser Vertrag keine rechtliche Einheit (§ 139 BGB) mit anderen
Rechtsgeschéften oder Vereinbarungen, die zwischen den Parteien getétigt oder abgeschlossen wurden
oder werden, bildet oder bilden soll.

8.4 Anderungen oder Ergénzungen dieses Vertrags bediirfen der Schriftform (§ 126 BGB), sofern nicht
notarielle Beurkundung vorgeschrieben ist. Dies gilt auch fiir dieses Schriftformerfordernis. Im Ubrigen
gilt § 295 AktG.

8.5 Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.

8.6 Soweit rechtlich zuldssig, ist Diisseldorf Erfiillungsort fiir die beiderseitigen Verpflichtungen aus diesem
Vertrag sowie ausschliefSlicher Gerichtsstand."
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Vom Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung an sind folgende Unterlagen unter der Internet-
Adresse zugénglich:

= Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungsvertrag zwischen der Worthington Steel GmbH und der
Klockner & Co SE vom 8. September 2026;

= nach § 293a AktG erstatteter gemeinsamer Bericht der Geschéftsfiihrung der Worthington Steel GmbH
und des Vorstands der Kléckner & Co SE vom 8. September 2026 einschlief3lich Anlagen, u.a. Gutachten
der ValueTrust Financial Advisors Deutschland GmbH vom 7. September 2026 iiber die Ermittlung des
Unternehmenswerts der Klockner & Co SE zum 23. Oktober 2026 sowie zur Hohe von Ausgleich und
Abfindung nach §§ 304, 305 AktG;

= Prifungsbericht gemaf § 293e AktG des gemeinsam fiir die Worthington Steel GmbH und die
Kléckner & Co SE bestellten Vertragspriifers Baker Tilly GmbH & Co. KG Wirtschaftspriifungsgesellschaft
vom 9. September 2026;

= Klockner & Co SE Geschéftsberichte 2025, 2024 und 2023 (einschlieBlich (i) der Jahresabschliisse
der Kléckner & Co SE fiir die Geschéftsjahre 2025, 2024 und 2023, (ii) der Konzernabschlsse fiir
die Geschéftsjahre 2025, 2024 und 2023 sowie (i) der zusammengefassten Lageberichte fiir die
Klockner & Co SE und den Konzern fiir die Geschéftsjahre 2025, 2024 und 2023);

= Jahresabschluss der Worthington Steel GmbH fiir das Rumpfgeschaftsjahr 2025.

Die Unterlagen werden auch in der Hauptversammlung zuganglich gemacht.

3. Satzungsdnderungen von § 4 (Héhe und Einteilung des Grundkapitals),

§ 17 (Vorsitz in der Hauptversammlung), § 20 (Jahresabschluss und Gewinnverwendung)
Im Zusammenhang mit dem vollzogenen 6ffentlichen Ubernahmeangebot und dem Delisting der Aktien der
Klockner & Co SE werden die folgenden Satzungsanderungen von Vorstand und Aufsichtsrat vorgeschlagen.

a) §4Abs. (9)

Hinsichtlich § 4 (9) der Satzung wird vorgeschlagen, Satz 2 anzupassen. Der darin bisher enthaltene
Bezug zu den Regeln einer Borse, an der die Aktie zum Handel zugelassen ist, ist nach erfolgtem Delisting
nicht mehr erforderlich.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, § 4 Abs. (9) der Satzung wie folgt neu zu fassen:

,(9) Die Form der Aktienurkunden und der Gewinnanteils- und Erneuerungsscheine bestimmt der
Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats. Ein Anspruch der Aktiondre auf Verbriefung ihrer
Aktien und Gewinnanteile ist ausgeschlossen, soweit dies gesetzlich zuldssig ist. Die Gesellschaft
ist berechtigt, Aktienurkunden auszustellen, die einzelne Aktien (Einzelaktien) oder mehrere Aktien
(Sammelaktien) verkérpern.
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b)

§ 17 (Vorsitz in der Hauptversammlung)

Bislang sieht die Satzung vor, dass der Vorsitz in der Hauptversammlung grundsatzlich vom Vorsitzenden
des Aufsichtsrats gefiihrt wird und im Falle seiner Verhinderung durch ein anderes vom Aufsichtsrat zu
bestimmendes Aufsichtsratsmitglied ibernommen werden kann. Diese Regelung soll flexibler gestaltet
werden. Es soll nunmehr klargestellt werden, dass die Bestimmung eines Dritten zuldssig ist, eine
Bestimmung auch ohne Verhinderung des Aufsichtsratsvorsitzenden erfolgen kann und dass als Auffang-
losung die Bestimmung iber die am Tag der Hauptversammlung anwesenden Aufsichtsratsmitglieder
erfolgt.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, § 17 der Satzung wie folgt neu zu fassen:
»,§ 17 Vorsitz in der Hauptversammlung (Versammlungsleitung)

(1) Den Vorsitz in der Hauptversammlung (Versammlungsleiter) fiihrt der Vorsitzende des Aufsichtsrats
oder eine von ihm vor oder wéahrend der Hauptversammlung bestimmte Person. Die Bestimmung
eines anderen Versammlungsleiters kann durch den Vorsitzenden des Aufsichtsrats jederzeit
widerrufen werden. Fiir den Fall, dass weder der Vorsitzende des Aufsichtsrates noch eine von ihm
bestimmte Person die Versammlungsleitung Gibernimmt, wird der Versammlungsleiter durch die am
Hauptversammlungstag anwesenden Aufsichtsratsmitglieder mit einfacher Mehrheit der Stimmen
gewahlt.

(2) Der Versammlungsleiter leitet die Versammlung. Er bestimmt die Reihenfolge, in der die Gegen-
stande der Tagesordnung verhandelt werden, sowie die Art und Reihenfolge der Abstimmungen. Er
kann das Frage- und Rederecht der Aktiondre zeitlich angemessen beschranken; er kann insbesondere
den zeitlichen Rahmen des Versammlungsverlaufs, der Aussprache zu den Tagesordnungspunkten
sowie des einzelnen Rede- oder Fragebeitrags angemessen festsetzen.

§ 20 Abs. (4)

Nach § 20 Abs. (4) der Satzung wird der Bilanzgewinn an die Aktionare verteilt, soweit die Hauptver-
sammlung nicht eine andere Verwendung beschlief3t. Hierzu ergdnzend soll der Fall des Bestehens eines
Gewinnabfiihrungsvertrags mitgeregelt werden.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, § 20 Abs. (4) der Satzung wie folgt neu zu fassen:

.(4) Sofern die Gesellschaft als gewinnabfiihrende Gesellschaft Partei eines Gewinnabfiihrungsvertrags
ist, wird der nach den Vorschriften des Gewinnabfiihrungsvertrags ermittelte Gewinn an den anderen
Vertragsteil abgefiihrt; der Bilanzgewinn wird an die Aktiondre verteilt, soweit die Hauptversamm-
lung nicht eine andere Verwendung beschlief3t.*
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Voraussetzungen fiir die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausiibung des Stimmrechts
Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausiibung des Stimmrechts sind diejenigen Aktionare
berechtigt, die sich bei der Gesellschaft spatestens bis zum Ablauf des 16. Oktober 2026 (24:00 Uhr MESZ)
unter der nachstehenden Adresse (schriftlich oder per Telefax)

Hauptversammlung Klockner & Co SE
c/o ADEUS Aktienregister-Service-GmbH
Postfach 570364

22772 Hamburg

Telefax: +4989 207037951

oder elektronisch unter Nutzung des zugangsgeschiitzten Online-Service unter der Internet-Adresse

zur Haupt-
versammlung anmelden und zum Zeitpunkt der Hauptversammlung im Aktienregister der Gesellschaft
eingetragen sind. Formulare, die Aktionére fir die Anmeldung nutzen konnen, sind dem Einladungsschreiben
an die Aktiondre beigefiigt.

Allen Aktionéren, die dies verlangen oder die am 2. Oktober 2026 (0:00 Uhr MESZ) im Aktienregister
eingetragen sind, wird per Post (oder, soweit fiir den E-Mail-Versand registriert, per E-Mail) ein Ein-
ladungsschreiben mit Hinweis auf die Tagesordnung und zur Anmeldung sowie mit einem Anmelde-
formular tibersandt. Dieses Einladungsschreiben enthalt auf der Riickseite auch die persénlichen
Zugangsdaten (Aktiondrsnummer und individuelle Zugangsnummer) zur Nutzung unseres Online-Service
fur die Aktiondre. Auch dieses Mal kénnen Sie sich iiber unseren Hauptversammlungs-Online-Service

( ) fiir die Haupt-
versammlung anmelden. Die Anmeldung tiber den Hauptversammlungs-Online-Service ist ebenfalls nur
bis zum Ablauf des 16. Oktober 2026 (24:00 Uhr MESZ) méglich.

Nach Anmeldung wird dem Aktiondr bzw. seinem Bevollmachtigten eine Eintrittskarte fiir die Hauptver-
sammlung zugesandt. Aktiondre, die sich lber unseren Online-Service anmelden, haben die Méglichkeit, die
Eintrittskarte unmittelbar selbst auszudrucken oder sich diese elektronisch zusenden zu lassen. Die Eintritts-
karte ist keine Voraussetzung fir die Teilnahme an der Hauptversammlung, sondern dient ausschlief3lich der
organisatorischen Abwicklung.

Aktiondre kdnnen auch nach einer Anmeldung zur Hauptversammlung tber ihre Aktien frei verfiigen.

Im Verhaltnis zur Gesellschaft bestehen gemaf3 § 67 Abs. 2 Satz 1 AktG Rechte und Pflichten aus Aktien

nur fir und gegen den im Aktienregister Eingetragenen. Fiir das Recht zur Teilnahme und die Ausiibung

des Stimmrechts im Zusammenhang mit der Hauptversammlung ist insoweit der Tag der Haupt-
versammlung maf3geblich. Bitte beachten Sie, dass im Zeitraum zwischen dem 17. Oktober 2026 und dem
23. Oktober 2026 (jeweils einschlieflich) keine Umschreibungen im Aktienregister vorgenommen werden.
Technisch maf3geblicher Bestandsstichtag (sogenanntes Technical Record Date) ist somit der Ablauf des

16. Oktober 2026 (24:00 Uhr MESZ). Samtliche Erwerber von Aktien der Gesellschaft, die noch nicht im
Aktienregister eingetragen sind, werden vor diesem Hintergrund gebeten, Umschreibungsantrage so zeitnah
wie moglich zu stellen.

Verfahren fiir die Stimmrechtsausiibung durch einen Bevollméachtigten

Aktionare, die nicht persénlich an der Hauptversammlung teilnehmen mochten, kdnnen ihr Stimmrecht
durch Bevollmaéchtigte, z.B. durch einen Intermediar, eine Aktionarsvereinigung oder die von der Gesellschaft
benannten Stimmrechtsvertreter, ausiiben lassen. Auch in diesem Fall sind eine rechtzeitige Anmeldung
sowie eine Eintragung im Aktienregister der Gesellschaft zum Zeitpunkt der Hauptversammlung erforderlich
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(siehe dazu oben das sogenannte Technical Record Date). Ein entsprechendes Formular erhalten Aktionare
zusammen mit dem Einladungsschreiben zu dieser Hauptversammlung. Das Formular wird Aktionaren
ferner jederzeit auf Verlangen in Textform tibermittelt. Es ist schlief3lich unter

im Internet abrufbar.

Sofern weder ein Intermediar noch eine Aktionarsvereinigung, ein Stimmrechtsberater oder eine andere
diesen gemaf § 135 Abs. 8 AktG gleichgestellte Person bzw. Institution bevollméchtigt werden, bediirfen die
Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf sowie der Nachweis der Bevollméachtigung gegeniiber der Gesellschaft
der Textform. Die Vollmacht und ihr Widerruf kénnen entweder gegeniiber der Gesellschaft unter der
nachstehenden Adresse (postalisch, per Telefax oder per E-Mail)

Hauptversammlung Kloéckner & Co SE
c/o ADEUS Aktienregister-Service-GmbH
Postfach 570364

22772 Hamburg

Telefax: +4989 207037951
E-Mail:

oder gegeniiber dem Bevollmachtigten erklart werden. Wird die Vollmacht gegeniiber dem Bevollméachtigten
erteilt, so bedarf es eines Nachweises der Bevollmachtigung gegeniiber der Gesellschaft. Dieser kann der
Gesellschaft an die vorstehend genannte Adresse (postalisch, per Telefax oder per E-Mail) Gbermittelt
werden. Zudem kann der Nachweis auch am Tag der Hauptversammlung an der Ein- und Ausgangskontrolle
erbracht werden.

Die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter kdnnen Sie zudem auch iiber unseren
Hauptversammlungs-Online-Service (
) zur Ausiibung Ihres Stimmrechts bevollméachtigen.

Bei personlichem Erscheinen zur Hauptversammlung kann eine zuvor erteilte Vollmacht auch am Tag der
Hauptversammlung noch bis vor dem Beginn der Abstimmung widerrufen werden; dies gilt unabhangig von
der Person des Bevollmachtigten, d.h. sowohl fiir die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter,
Intermedidre, Aktionarsvereinigungen, Stimmrechtsberater oder andere diesen gemafd § 135 Abs. 8 AktG
gleichgestellte Personen bzw. Institutionen als auch fiir bevollmachtigte Dritte.

Sollen ein Intermedidr, eine Aktionarsvereinigung, ein Stimmrechtsberater oder eine andere diesen gemaf3
§ 135 Abs. 8 AktG gleichgestellte Person bzw. Institution bevollméachtigt werden, so bitten wir darum,
mit der zu bevollméchtigenden Person bzw. Institution die erforderliche Form der Vollmacht rechtzeitig
abzustimmen. Eines gesonderten Nachweises der Bevollméachtigung gegentiber der Gesellschaft bedarf
es insofern nicht. Sofern Intermediare, Aktionarsvereinigungen oder Stimmrechtsberater an unserem
Hauptversammlungs-Online-Service (

) teilnehmen, kénnen diese auch gemaR dem von der Gesellschaft festgelegten Verfahren
und innerhalb der fiir die Bevollmachtigung der von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter
geltenden Fristen tber den Online-Service bevollméachtigt werden.

Soweit die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter bevollmachtigt werden sollen, miissen
diesen in jedem Fall Weisungen fiir die Ausiibung des Stimmrechts erteilt werden. Die Stimmrechtsvertreter
sind verpflichtet, weisungsgemafd abzustimmen. Bitte beachten Sie, dass die Stimmrechtsvertreter der
Gesellschaft keine Vollmachten und keine Auftrage zur Ausiibung des Rede- und Fragerechts, zur Stellung
von Antrégen und zur Einlegung von Widerspriichen gegen Hauptversammlungsbeschliisse entgegennehmen
und sich bei Abstimmungen zu Verfahrensantragen sowie solchen Abstimmungen, fiir die keine Weisung
erteilt wurde, stets der Stimme enthalten werden.
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Die Erteilung und der Widerruf von Vollmachten zugunsten der von der Gesellschaft benannten Stimm-
rechtsvertreter sowie die Erteilung und Anderung von Weisungen, soweit diese postalisch erfolgen, miissen
spatestens bis zum Ablauf des 22. Oktober 2026 (24:00 Uhr MESZ) unter der nachstehenden Adresse
eingehen:

Hauptversammlung Klockner & Co SE
c/o ADEUS Aktienregister-Service-GmbH
Postfach 5703 64

22772 Hamburg

Die Erteilung und der Widerruf von Vollmachten zugunsten der von der Gesellschaft benannten Stimm-
rechtsvertreter sowie die Erteilung und Anderung von Weisungen auf elektronischem Weg (iber unseren
Hauptversammlungs-Online-Service (

) sowie in Textform bei Ubermittlung per Telefax (+49 89 207037951) oder E-Mail
( ) kénnen bis zum 22. Oktober 2026, 24:00 Uhr (MESZ) (Eingangs-
zeitpunkt gemap Systemstempel ist maf3geblich), erfolgen. Gleiches gilt fir einen auf einem dieser Wege
erfolgenden Wechsel zwischen Vollmacht und Briefwahl (oder umgekehrt).

Gehen auf unterschiedlichen Ubermittlungswegen voneinander abweichende Erklarungen ein und ist nicht
erkennbar, welche zuletzt eingegangen ist, werden zundchst die (iber den Online-Service abgegebenen
Erkldrungen, danach die per SWIFT eingegangenen Erklarungen, dann die per E-Mail abgegebenen
Erkldrungen, dann die per Telefax abgegebenen Erkldarungen und zuletzt die per Post eingegangenen
Erkldrungen beriicksichtigt. Bei persénlichem Erscheinen zur Hauptversammlung kann eine zuvor erteilte
Vollmacht auch am Tag der Hauptversammlung noch bis vor dem Beginn der Abstimmung widerrufen
werden (s.0.).

Verfahren fiir die Stimmrechtsausiibung im Wege der Briefwahl

Auch dieses Mal bieten wir Ihnen die Méglichkeit, lhre Stimme bereits im Vorfeld der Hauptversammlung per
Briefwahl abzugeben. Auch im Fall der Briefwahl sind eine rechtzeitige Anmeldung zur Hauptversammlung
sowie eine Eintragung im Aktienregister der Gesellschaft zum Zeitpunkt der Hauptversammlung erforderlich
(siehe dazu oben das sogenannte Technical Record Date).

Fiir die Stimmabgabe stehen unterschiedliche Wege zur Verfiigung:

Zum einen kann die Stimmabgabe per Briefwahl postalisch, per Telefax oder per E-Mail erfolgen.

Ein entsprechendes Formular erhalten Aktiondre zusammen mit dem Einladungsschreiben zugesandt. Das
Formular fiir die Briefwahl wird Aktiondren ferner jederzeit auf Verlangen in Textform tbermittelt. Es ist
schlieflich unter im Internet abrufbar.

Zum anderen kann die Briefwahl auch iiber unseren Hauptversammlungs-Online-Service
( ) erfolgen.

Abstimmungen per Briefwahl oder Anderungen der Briefwahlstimmen, soweit diese postalisch erfolgen,
miissen spétestens bis zum Ablauf des 22. Oktober 2026 (24:00 Uhr MESZ) unter der nachstehenden
Adresse eingehen:

Hauptversammlung Klockner & Co SE
c/o ADEUS Aktienregister-Service-GmbH
Postfach 5703 64

22772 Hamburg
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Die Abgabe bzw. Anderung von Briefwahlstimmen auf elektronischem Weg iiber unseren Hauptver-
sammlungs-Online-Service (

) sowie in Textform bei Ubermittlung per Telefax (+49 89 207037951) oder E-Mail
( ) kann bis zum 22. Oktober 2026, 24:00 Uhr (MESZ) (Eingangszeit-
punkt geméaf3 Systemstempel ist mafgeblich) erfolgen.

Mdchte ein Aktiondr trotz bereits per Briefwahl erfolgter Stimmabgabe die betreffenden Aktien selbst
vertreten oder durch einen Bevollmachtigten vertreten lassen, so ist dies unter Beachtung des Vorgenannten
moglich und gilt als Widerruf der im Wege der Briefwahl erfolgten Stimmabgabe.

Sofern von Aktiondren oder ihren Bevollmachtigten sowohl Briefwahlstimmen als auch Vollmacht/
Weisungen an die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter eingehen, wird stets die zuletzt
eingegangene Erklérung als vorrangig betrachtet. Gehen auf unterschiedlichen Ubermittlungswegen
voneinander abweichende Erklarungen ein und ist nicht erkennbar, welche zuletzt eingegangen ist, werden
zundchst die Giber den Online-Service abgegebenen Erklarungen, danach die iiber SWIFT eingegangenen
Erkldrungen, dann die per E-Mail abgegebenen Erklarungen, dann die per Telefax abgegebenen Erklarungen
und zuletzt die per Post eingegangenen Erklarungen berticksichtigt. Bei personlicher Teilnahme des Aktionars
oder eines von ihm Bevollmachtigten an der Hauptversammlung besteht die Moglichkeit, bereits abgegebene
Briefwahlstimmen noch am Tag der Hauptversammlung bis vor dem Beginn der Abstimmung zu widerrufen.

Ubermittlung von Informationen durch Intermedire iiber SWIFT

Neben den oben genannten Wegen der Anmeldung und Stimmabgabe kann die Anmeldung, Eintritts-
kartenbestellung sowie Vollmachts- und Weisungserteilung an die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft
sowie deren Anderung entsprechend § 67¢ AktG auch iiber Intermediare iiber SWIFT erfolgen. Autorisierte
SWIFT-Teilnehmer nutzen dazu bitte

BIC: ADEUDEMMXXX

Instruktionen sind nur gemafp 1ISO 20022 iiber SWIFT méglich. Die Aktiondrsnummer (Company Register
Shareholder Identification) muss Teil einer giiltigen Instruktion sein.

Anmeldungen iber SWIFT miissen spatestens bis zum letzten Anmeldetag (SWIFT Enrolment Market
Deadline), das heif3t bis zum 16. Oktober 2026, 24:00 Uhr (MESZ), bei der Gesellschaft eingegangen sein.
Anderungen von Eintrittskartenbestellungen, Vollmachts- und Weisungserteilungen tiber SWIFT sind danach
noch mdglich und missen bis zum 22. Oktober 2026, 12:00 Uhr (MESZ), (SWIFT Vote Market Deadline) bei
der Gesellschaft eingegangen sein.

(Gegen-)Antrage und Wahlvorschlage

(Gegen-)Antrage und Wahlvorschlage von Aktionaren gemap §§ 126, 127 AktG zu einem oder mehreren
Tagesordnungspunkten sind ausschlief3lich an die nachstehende Adresse (postalisch, per Telefax oder per
E-Mail) zu richten:

Klockner & Co SE

Zentralbereich Legal & Compliance
Peter-Miiller-Straf3e 24

40468 Diisseldorf

Telefax: +49211 88245-902
E-Mail:
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Alle nach Maf3gabe der §§ 126, 127 AktG zugéanglich zu machenden (Gegen-)Antrége und Wahlvorschlage
von Aktionaren werden gema[3 den gesetzlichen Bestimmungen sowie mit etwaigen Stellungnahmen

der Verwaltung im Internet unter

veroffentlicht, sofern sie unter der vorgenannten Adresse bis spatestens zum Ablauf des 8. Oktober 2026
(24:00 Uhr MESZ) zugegangen sind.

Ergdanzungsantrage zur Tagesordnung auf Verlangen einer Minderheit gemaf Art. 56 SE-VO,

§ 50 Abs. 2 SEAG und § 122 Abs. 2 AktG

Gemadf3 Art. 56 SE-VO, § 50 Abs. 2 SEAG i.V.m. § 122 Abs. 2 AktG kénnen Aktionare, deren Anteile zusammen
mindestens einen anteiligen Betrag am Grundkapital der Gesellschaft von EUR 500.000 erreichen (dies
entspricht 200.000 Stiickaktien der Gesellschaft), verlangen, dass Gegenstande auf die Tagesordnung gesetzt
und bekanntgemacht werden.

Ein solches Tagesordnungserganzungsverlangen muss der Gesellschaft schriftlich unter Beiftigung der
gesetzlich erforderlichen Nachweise und Unterlagen mindestens 24 Tage vor der Hauptversammlung,
d.h. spétestens bis zum Ablauf des 28. September 2026 (24:00 Uhr MESZ), zugehen, wobei wir um
Verwendung der folgenden Adresse bitten:

Klockner & Co SE

Zentralbereich Legal & Compliance
Peter-Miiller-Straf3e 24

40468 Disseldorf

Auskunftsrecht der Aktionare gemaf § 131 Abs. 1 AktG

Gemaf § 131 Abs. 1 AktG kann jeder Aktionar und jeder Aktionarsvertreter in der Hauptversammlung vom
Vorstand Auskunft iiber Angelegenheiten der Gesellschaft verlangen, soweit die Auskunft zur sachgemaf3en
Beurteilung eines oder mehrerer Tagesordnungspunkte erforderlich ist. Nach § 293g Abs. 3 AktG ist, wenn
die Hauptversammlung tiber die Zustimmung zu einem Unternehmensvertrag beschlief3t, jedem Aktionar
auf Verlangen in der Hauptversammlung Auskunft auch tber alle fiir den Vertragsschluss wesentlichen
Angelegenheiten des anderen Vertragsteils zu geben. Wir weisen darauf hin, dass der Vorstand unter den in
§ 131 Abs. 3 AktG genannten Voraussetzungen die Auskunft verweigern darf.

Angabe der Internetseite, iiber die hauptversammlungsrelevante Informationen zuganglich sind
Diese Einberufung sowie weitere Informationen zur Hauptversammlung sind lber die Internetseite
zuganglich.

Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte

Zum Zeitpunkt der Einberufung dieser Hauptversammlung ist das Grundkapital der Gesellschaft in Hohe von
EUR 249.375.000 in 99.750.000 auf den Namen lautende Stiickaktien eingeteilt, die jeweils eine Stimme
gewdhren. Die Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte betragt zum Zeitpunkt der Einberufung der Haupt-
versammlung daher 99.750.000.

Information zum Datenschutz

Kléckner & Co SE verarbeitet als Verantwortliche mit der Durchfiihrung der Hauptversammlung, der
Protokollierung, der Darstellung und Analyse der Aktiondrsstruktur und des Stimmverhaltens, der Presse-
und Offentlichkeitsarbeit sowie im Rahmen des Angebots des Online-Service personenbezogene Daten.
Die Verarbeitung erfolgt zur Erfillung rechtlicher Verpflichtungen und aus berechtigtem Interesse.
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Detaillierte Informationen zur Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten und zu lhren Rechten auf
Auskunft, Berichtigung, Widerspruch, Widerruf, Loéschung, Einschrankung der Verarbeitung, Beschwerde und
Datenibertragbarkeit finden Sie unter: WWW.KLOECKNER.COM/INVESTOREN/HAUPTVERSAMMLUNG/.

Bei Fragen oder Anliegen zur Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten konnen Sie sich an den Konzern-
datenschutzbeauftragten wenden: DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER@KLOECKNER.COM.

Sollten Sie einen Vertreter bevollmachtigen, bitten wir Sie, diesen iber die Datenschutzinformationen zu
informieren.

Diisseldorf, im September 2026

Klockner & Co SE
Der Vorstand
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Méchten Sie Ihre Hauptversammlungsunterlagen kiinftig elektronisch per E-Mail erhalten?
Weitere Informationen sowie die Moglichkeit zur Registrierung finden Sie unter
WWW.KLOECKNER.COM/INVESTOREN/HAUPTVERSAMMLUNG/ONLINE-SERVICE/

Klockner & Co SE

Peter-Miiller-Straf3e 24, 40468 Dusseldorf, Deutschland
Telefon: +49(0)21188245-0

Telefax: +49(0)21188245-900
WWW.KLOECKNER.COM


https://www.kloeckner.com
https://www.kloeckner.com/investoren/hauptversammlung/online-service/

	_bookmark1
	_bookmark3
	_bookmark2
	_Hlk528163659
	I. Tagesordnung
	1. Wahlen zum Aufsichtsrat
	2. �Beschlussfassung über die Zustimmung zum Abschluss eines Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrags zwischen der Worthington Steel GmbH als herrschendem Unternehmen und der Klöckner & Co SE als abhängigem Unternehmen
	3. �Satzungsänderungen von § 4 (Höhe und Einteilung des Grundkapitals), § 17 (Vorsitz in der ­Hauptversammlung), § 20 (Jahresabschluss und Gewinnverwendung)

	II. Teilnahmevoraussetzungen 

